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Paul Tiggas Idee von einem nach modernen pädagogischen Methoden ausgerichteten Schul- und Ausbildungsprojekt wird in enger Zusammenarbeit mit Shanti in einem Pilotprojekt realisiert! 

Zum ersten Mal veranstalten 

zwei österreichische Lehrerinnen 

im Rahmen eines Studienauf-

enthaltes in METI zusammen 

mit den METI-Lehrern mehrere 

Workshops. 

Die erste Generation von Schü-
lern schließt mit der 10. Klasse 
erfolgreich ihre Schullaufbahn 
in METI ab. Danach gehen sie 
auf weiterführende staatliche 
Schulen.

Im Herbst 1999 werden die  

ersten Schülerinnen und  

Schüler in METI eingeschult.

Die Schulleitung übernimmt Prodip Tigga.

Gleichzeitig wird die Schneider-
ausbildung aufgebaut.

Margaret Warzecha geht als  
erste Freiwillige zu METI. Seit-
her haben zwölf Freiwillige bei 
METI ihr Soziales Jahr gemacht.

2000

Im Herbst 2005 wird das METI-
Schulgebäude als Kernstück  
eines Projektes von Anna Herin-
ger und Eike Roswag zusam-
men mit einem internationalen 
Team aus Ingenieuren, Hand-
werkern, Studenten und lokalen 
Facharbeitern realisiert. 2007 
erhält das Lehmbauprojekt den 
Aga-Khan-Architekturpreis. 

Die Schülerzahl liegt heute 
bei knapp 300 und die 
Schule hat über die  
Grenzen Bangladeschs  
hinaus als Pilotprojekt 
Ansehen erlangt.


